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1. Autokorrelationsfunktion in Zeitdarstellung

Gegeben sei die folgende stochastische Di�erentialgleichung

𝑑

𝑑𝑡
𝑋(𝑡) + 𝛾𝑋(𝑡) = 𝐴𝜉(𝑡),

wobei die stochastische Variable 𝜉(𝑡) unkorreliert ⟨𝜉(𝑡)𝜉(𝑡′)⟩ = 𝛿(𝑡− 𝑡′) und unge-
richtet ⟨𝜉(𝑡)⟩ = 0 ist. Das System be�ndet sich im Gleichgewichtszustand.

a) Warum ist die Autokorrelationsfunktion 𝐶𝑋𝑋(𝑡) = ⟨𝑋(𝜏)𝑋(𝜏+𝑡)⟩ im Gleich-
gewicht nicht von 𝜏 abhängig?

b) Zeigen Sie, dass 𝐶𝑋𝑋(𝑡) symmetrisch in 𝑡 ist.

c) Zeigen Sie, dass 𝐶𝑋𝑋(𝑡) für 𝑡 > 0 die homogene Gleichung

𝑑

𝑑𝑡
𝐶𝑋𝑋 + 𝛾𝐶𝑋𝑋(𝑡) = 0

erfüllt.
Hinweis: Verwenden Sie ⟨𝑋(𝜏)𝜉(𝜏 + 𝑡)⟩ = 0 für 𝑡 > 0. Warum gilt diese
Relation?
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